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14) Wer dieses Jahr die Ausstellung eines nicht grosen vor dem Ahnabergerthor nahe O
genen Gartens, als ein Garten-Verständiger zu übernehmen willens ist; kan beymW cv
Leger nähere Nachricht erhalten.

i s) Es hat der Färber-Meister, Christoph Schmidt, seinen sogenannten Herrngarten, B
schen dem Töpfer-Meister Butte und dem Todackspinner Wilcken und der rothen MW
gelegen, um eine gewisse Summa Geldes verkauft; Wer nun näher Käufer zu stynw
meinet oder daran was zu prätendiren hat, kan sich Seit Rechtens melden. 3

16) Bey Hrn. koux, in der mittelsten Marcktgasse, istertra feiner Champagner und boui.
gogneWeiN, angekommen, s ßouteill. besten Champagner vor eine Schild Louisd’or,
und 10 Bouteilim besten Bourgogoer vor 1 Schild l-om§a'or, das Glaß aber wird wick

zurück gegeben.

17) Bey der Frau Breithauptin, vorm Schloß wohnhafft, ist zu haben: Bourgogne ~
i ßouteill. vor 4 Kopfstück, rothen Wein, die Bomeiiie vor 16 Alb. Rheinwein, dit
Bouceiiie vor 16 und 12 Albus.

18) Auf der Oberneustadt, in Nro 31. ist zu haben: Rheinwein, die Bouteille ä 1 Rthlr
á 2i Alb. 4 Hlr. a 16 Alb. und 10 Alb. 8 Hlr. Wie auch ganhe Stück und Ohmeri&gt;

weis, nebst Frantz-Brandtewein undWein-Eßig.

19) Bey dem Apothecker Hrn. Omans, auf der Oberneustadt, sind alle Garten-Saaim
als Vlumen-Kohl, Jtal. Broccoli, alle Kraut-Kohl-Rüben-Sallat-Zwiebel und Rech
Saamen rc. Desgleichen türckische Sebel-und Zucker-Bohnen, früh Erbsen, Spargel. c
und Kluncker-auch Zucker-Erbsen und Cucummer-Kern, frisch angekommen und zu haba

02) Cs verlangt jemand, ein halb zugedecktes Cariol, oder eine leichte halbe Kutsche, zr
kausfen. Der Verleger gibt Nachricht.

VIII. Gelehrte-Sachen. &lt;

1) Beym Verleger dieser Zeitung, sind von verschiedenen Cbur-und Fürsten, auch Gri
sen und Herrn, Landes-und Gerichts-Ordnungen in 11 Tom. um billigen Preiß, z«

haben.

r) Thielemanns sechszehen Stuffen des Gnaden-Throns JEsu Christi im Heil. Abendmahl,
aus alle Tagein der Woche, 2Theile in 8vo eingebunden, vor i Rthlr.IX,
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